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Zitat von Kris24

Hatte ich noch nie, obwohl bis auf ein Auto dank Abwrackprämie, habe ich immer noch,
alle älter als 7 Jahre bei Kauf waren. Der Wertverlust pro Jahr war immer höher als die
Reparaturkosten. Ein neues Auto verliert schnell an Wert.

Um einen Neuwagen geht es nicht.

Zitat

Im Ernst, was ihr beschreibt, ist schön, aber für die Mehrheit Wunschvorstellung. Es
klingt unangenehm arrogant und abgehoben.

Was ist das denn für ein merkwürdiges Argument? Weil viele Menschen Existenzängste haben
müssen, ist es abgehoben und arrogant, wenn man das für schlecht hält und für sich und seine
Familie/Freunde ein soweit wie möglich gesichertes Leben aufbauen will? Was genau hast du
denn davon, wenn es anderen schlechter geht?

Zitat

Der Staat soll also auf die Steuern selbst der reichsten verzichten (Lehrer gehören zu
den 10%, die am meisten verdienen) und wo sparen? An unseren Gehältern, an
Infrastruktur (da sieht es man erst später), bei den anderen 90 %?

Ich persönlich habe kein Problem damit, Steuern zu zahlen. Es ging um die Frage von O. Meier,
warum man mit angelegten 40.000 Euro nicht zufrieden sei. Ich habe nur erläutert, warum
dieser Betrag objektiv zu wenig für eine realistische Absicherung ist.
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